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i Redaktion

oberndorf. Der erfreuliche, 
große Andrang beim ersten 
Kinderball 2025 habe die Nar-
renzunft Oberndorf dazu er-
mutigt, das Event in diesem 
Jahr  erneut stattfinden zu las-
sen, teilt die Narrenzunft mit.

Am Samstag, 31. Januar,  um 
14.11 Uhr geht es los. Geplant 
ist die Veranstaltung bis etwa  
16 Uhr. Der Kinderball wird 
wieder in den Räumen des 
Tanzstudios Dierstein stattfin-
den und ist für Kinder im Alter 
von drei bis zehn Jahren. Die 
Organisation übernimmt die 
Tanzschule Dierstein, in Zu-
sammenarbeit mit der Narren-
zunft Oberndorf. 

Geplant ist der  Einzug der 
Schantlekapelle mit einigen 

Narren. Während des Balls ist 
für Eltern beziehungsweise  Be-
treuer die Narrenstube geöff-
net. Um entstehende Kosten zu 
decken, bitte die Narrenzunft 
um zwei Euro Teilnahmege-
bühr pro Kind. 

Schantlesonntag 
am 1. Februar
 Tags darauf geht es im Pro-
gramm weiter: Am Sonntag, 1. 
Februar, werden ab 17.30 Uhr  
Schantle und Schantle-Grup-
pen  unterwegs sein, um das 
Publikum in den Lokalen zu 
unterhalten.

Am Freitag, 6. Februar, steht 
dann das Dekorieren der Ne-
ckarhalle an. Um 14 Uhr geht es 
los. Die Narrenzunft teilt mit, 

dass sie sich über viele Helfer 
freuen würde.  

Wer Karten für den Bürger-
ball ergattern will, für den ist 
der Montag, 9. Februar, ein 
wichtiger Termin. Von 18 bis 20 
Uhr gibt’s die Karten im  Don-
Bosco-Haus. Der zweite Ver-
kaufstermin ist der Mittwoch, 
11. Februar, von 18 bis 19 Uhr in 
der  Narrenstube im Alten Rat-
haus.

Dann ist auch schon Zeit für 
die Hauptfasnet. Am Schmotzi-
gen, 12. Februar, sagen ver-
schiedene Gruppen ab 19 Uhr in 
den  Oberndorfer Lokalen und 
Vereinsräumen auf. 

Für den Aufbau in der Ne-
ckarhalle am Freitag, 13. Febru-
ar, ab 10 Uhr freut sich die Nar-

renzunft abermals über tat-
kräftige Helfer, ehe alle tags da-
rauf beim Bürgerball zusam-
menkommen.  Einlass zu die-
sem ist am 14. Februar um 18 
Uhr, Beginn um 19.11 Uhr.  „Die 
Maskierungspflicht für Auftre-
tende wurde gelockert, was vor 
allem jene freuen wird, die an 
ihren Tanzvorführungen arbei-
ten“, teilt die Narrenzunft mit. 

Kinderumzug und der 
Historische Narrensprung
Der Nachwuchs steht am Sonn-
tag, 15. Februar, im Fokus. Um  
14.30 Uhr startet der Kinder-
umzug in der Mauserstraße. Im 
Anschluss werden mitlaufende, 
kostümierte Kindergruppen 
mit einem Motto in der  Wasser-

fallturnhalle prämiert.
Zum Abbau in der Neckar-

halle trifft man sich am Mon-
tag, 16. Februar, ab 7.30 Uhr  – 
und hofft auf viele helfende 
Hände. Ab 14.30 Uhr findet 
dann das traditionelle Ram-
meln der Schantle in der Ober-
stadt statt, ehe die Fasnet auf 
ihren Höhepunkt zusteuert.

Gänsehaut ist am Fasnets-
dienstag, 17. Februar, wieder 
garantiert, wenn alle um 8.30 
Uhr zum Historischen Narren-
sprung zusammenkommen. 
Der Mittagssprung beginnt um 
14.30 Uhr. Aufgrund der Bau-
arbeiten in der Talstadt wird 
auch der Sprung am Morgen in 
der Stadt aufgelöst, heißt es 
von der Narrenzunft.

Die Vorfreude auf die Fasnet steigt
Die Narrenzunft Oberndorf  gibt ihren „Fahrplan“ für die nächsten Wochen bekannt. Das erste Highlight findet am 31. Januar statt.

Vom Kinderball  über den Bürgerball und das Rammeln bis zum Historischen Narrensprung in Oberndorf gibt es auch in diesem Jahr vieles, auf das sich Fasnetfans freuen 
dürfen.   Fotos: Narrenzunft/Weber/Wagner/Cools;  Montage: Holweger

n Von Claudia Holzer-Rohrer

Oberndorf-Bochingen.  
Sehr zufrieden zeigte sich der 
Bochinger Musikverein mit der 
Resonanz, welche die Auftakt-
veranstaltung zum Jubiläums-
jahr gefunden hatte. 

Schneebedeckt die Felder, 
stand man mit dem wärmen-
den Glühwein oder Punsch um 
das Feuer, das die brennenden 
Christbäume erzeugten. Wetter 

und Stimmung passten, so dass 
es doch viele Schaulustige zum 
Schuppen von Stefan Digeser 
gezogen hatte, um dieses Spek-
takel zu beobachten. 

Insbesondere die zahlreich 
anwesenden Kinder hatten ihre 
Freude am Feuer, den sprühen-
den Funken, die den Abend-
himmel so bizarr erscheinen 
ließen. 

In einem kleinen Zelt konn-
te man sich um die Stehtische 

versammeln, sich aufwärmen 
und Geselligkeit genießen, be-
vor es wieder eine Runde ans 
Feuer ging.  

Ob dieses neue Event ein-
malig bleibt oder im nächsten 
Jahr Fortsetzung findet  werden  
die Ausschussmitglieder im 
MVB klären. „Es ist auf jeden 
Fall eine Option – wobei man 
am Konzept noch feilen könn-
te“, war auf Nachfrage zu ver-
nehmen. 

Premiere zieht viele Schaulustige an
Ob das Christbaumverbrennen einmalig bleibt, entscheidet der Musikverein.

Das Spektakel wurde von vielen beobachtet. Foto: Holzer-Rohrer

Die Stadtbücherei hat mittwochs 
von 12 bis 19 Uhr geöffnet.
Die Mitarbeiter des Kontakt-
Kreises Leben treffen sich heute 
ab 15 Uhr in der Linde 13.
Die VdK-Beratung wird heute  von 
14.30 bis 16.30 Uhr in der    Linde  13  
im zweiten  Stock angeboten. Um  
Anmeldung unter Telefon  
07423/23 32 wird gebeten.
Das Öffentliche Wohnzimmer 
in der  Linde 13 hat heute von 9.30 
bis 16 Uhr geöffnet.
Die DRK-Gymnastik-Gruppe 
Mach mit – bleib fit trifft sich 
mittwochs von 14.30 bis 15.30 Uhr 
im Vortragsraum der VHS im 
Schwedenbau.
Der Gebrauchtwarenladen Kon-
tor der AWO ist mittwochs  ge-
schlossen.
Ein Spaziertreff für Senioren 
findet heute von 10 bis 11 Uhr 
statt. Start ist am Parkplatz Ring-
straße, evangelisches Gemeinde-
zentrum  Lindenhof. 
Die Schwarzwälder-Bote-Rent-
ner treffen sich heute um 15 Uhr   
im Restaurant   Delle Rose. 
Die HK-Rentner treffen sich 
morgen in der „Traube“ in Beffen-
dorf. Beginn ist um 17 Uhr 

Aistaig
Die DRK-Gymnastik findet  mitt-
wochs von 8.45 bis 9.45 Uhr in der 
Turnhalle statt.

Beffendorf
Die DRK-Gymnastikgruppe 
trifft sich mittwochs um 14.30 
Uhr in der Halle.

i Oberndorf

oberndorf.  Nachdem im Vor-
jahr der Erlös aus dem Verkauf 
des Erbseneintopfs beim Weih-
nachtsmarkt für die Organisa-
tion des Adventskalenderwe-
ges verwendet worden war, hal-
ten die „Bürger für Bürger“ es 
für wichtig, in diesem Jahr für 
die junge Generation in Obern-
dorf Möglichkeiten zu eröff-
nen, heißt es in einer Presse-
mitteilung. Mit dem Ertrag aus 
dem Speisen- und Getränke-

verkauf am Weihnachtsmarkt-
stand der „Bürger für Bürger“ 
und im Werkstattcafé wollen 
die „Grünkappen“ nun eine In-
formationsfahrt für Schüler in 
das Nationalparkzentrum am 
Ruhestein finanzieren. Es sei 
notwendig und wichtig, gerade 
auch die Grundschüler für die 
Belange des Naturschutzes zu 
sensibilisieren. 

Schulleiter Michael Schwarz 
ist begeistert von dieser Idee 

und hat mit der Naturparklei-
tung Kontakt aufgenommen. 
Daher ist sichergestellt, dass 
die Kinder im Naturparkzent-
rum entsprechend betreut wer-
den. Die Fahrt ist im Frühjahr 
geplant. 

Die Spende  wurde nun  in der 
Bürgerwerkstatt an Schulleiter 
Michael Schwarz überreicht. Er 
hatte auch gleich zwei Grund-
schüler mitgebracht, die sich 
schon auf den Ausflug freuen.

Erlös ermöglicht Ausflug
Die „Bürger für Bürger“ spenden  den Ertrag aus dem Verkauf auf dem   
Weihnachtsmarkt in diesem Jahr dem Schulverbund Oberndorf.

Für einen Ausflug der Grundschüler überreichten die „Bürger für 
Bürger“ jetzt den Ertrag aus dem Weihnachtsmarktverkauf an 
Schulleiter Michael Schwarz. Das Bild zeigt: Peter Wilhelm (von 
links), Günter Hübner, Robert Häring, Michael Schwarz mit zwei 
Grundschülern und Wolfgang Burger.  Foto: BfB

oberndorf.  Ein Vorfahrtsun-
fall mit einer leicht verletzten 
Person und Sachschaden in Hö-
he von etwa 4000 Euro hat sich 
am Montagnachmittag in der 
Straße „Im Vogelloch“ ereig-
net. Ein 98-jähriger Mann 
missachtete laut Polizei gegen 
15.45 Uhr mit seinem Mitsubi-
shi an einer Kreuzung im In-
dustriegebiet in Bochingen die 
Vorfahrt eines von rechts kom-
menden Ford. Der 44-jährige 
Ford-Fahrer zog sich durch den 
Zusammenstoß leichte Verlet-
zungen zu und wurde mit 
einem Rettungswagen in ein 
örtliches Krankenhaus ge-
bracht. 

Senior nimmt 
die Vorfahrt


